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Herren Landesklasse Gr. 6

TTC Ottenbronn II : TV Oberhaugstett 
Samstag, 27.11.2021, 17:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Ottenbronn II und dem TV Oberhaugstett

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Landesklasse Gr. 6 entführten die Gäste des TV
Oberhaugstett in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TTC Ottenbronn II.
Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel Schappacher / Kappler. Nach
dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Ottenbronn II
um die Nummer 1 Felix Schappacher nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 6:11, 6:11, 9:11 gegen Schaible / Baitinger fanden Schappacher /
Kappler von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Schwenker / Sezginer wurden Holzhausen / Kappler unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Reutter / Kappler bei
einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Schneckenburger / Walz noch ab und quittierten eine 2:3-
Niederlage. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schneckenburger / Walz mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Felix Schappacher
gegen Oliver Schaible hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Michael Holzhausen
verpasste es anschließend mit einem 9:11, 11:6, 8:11, 8:11 gegen Hermann Schwenker, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 0:5 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Baitinger war für Achim Kappler
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Marcel Sezginer war für Sascha Reutter letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jannis Kappler Marco Walz in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. 11:5, 8:11, 9:11, 11:7, 7:11
hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Julian Kappler und Simon Schneckenburger am
Tisch die Klingen kreuzten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Das Einzel zwischen
Felix Schappacher und Hermann Schwenker endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht
einen Satzgewinn überließ Michael Holzhausen seinem Gegner Oliver Schaible beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Mit 3:1 siegte
Achim Kappler gegen Marcel Sezginer und gab dabei nur einen Satz ab. Mittlerweile stand es damit
4:8. Nach verlorenem ersten Satz drehte anschließend Sascha Reutter das Match gegen Harald
Baitinger und gewann mit 9:11, 11:5, 11:9 13:11. Mit nur einem Satzverlust ging Jannis Kappler
gegen Simon Schneckenburger durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 11:
6, 11:3, 11:5 gegen Marco Walz fand Julian Kappler von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Lange mit Schwenker / Sezginer ringen mussten Schappacher / Kappler in einer engen Partie bei
ihrem 3:2-Erfolg. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Ottenbronn II nun ein Punktekonto von 13:1 Punkten auf,
während der TV Oberhaugstett vor dem nächsten Spiel, das am 04.12.2021 gegen den SV Leonberg
/Eltingen II ansteht, 11:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Ottenbronn II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2021 gegen den VfL Herrenberg II.

 Statistik:
 TTC Ottenbronn II

Doppel: Schappacher / Kappler 1:1, Holzhausen / Kappler 0:1, Reutter / Kappler 0:1 
Einzel: F. Schappacher 1:1, M. Holzhausen 1:1, A. Kappler 1:1, S. Reutter 1:1, J. Kappler 2:0, J.
Kappler 1:1 

 TV Oberhaugstett
Doppel: Schwenker / Sezginer 1:1, Schaible / Baitinger 1:0, Schneckenburger / Walz 1:0 
Einzel: H. Schwenker 1:1, O. Schaible 1:1, M. Sezginer 1:1, H. Baitinger 1:1, S. Schneckenburger 1:
1, M. Walz 0:2


